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Hammerburg  Journal
Erfolgreicher Schlag gegen Banditen: Landwache

und Garde räumen Lager nahe Doromaun
In  einer  gemeinsamen  Aktion
haben  die  Landwache  und  die
Garde  der  Hammerburg  ein
Banditenlager  in  einem
Waldstück  westlich  der  Stadt
ausgehoben.  Das  Lager  befand
sich  in  der  Landherrenschaft
Doromaun,  die  für  ihre
weitläufigen Wälder bekannt ist.
Die Bande, bestehend aus einem
Dutzend  Menschen,  Elfen,
Halblingen  und  einer  Zwergin,
steht  im  Verdacht,  zahlreiche
Einbrüche,  Raubüberfälle  und
Diebstähle  in  der  Region
begangen zu haben.

„Dieser  Einsatz  ist  ein  großer
Erfolg für die Sicherheit unserer

Stadt“, erklärte Leutnant Gerold
Stiel  von  der  Landwache.  Die
Verdächtigen  wurden
festgenommen  und  erwarten
mehrere  Gerichtsverfahren.  Die
Ermittlungen  laufen,  ob  die
Bande aus Hammerburg oder aus
dem Ausland stammt.

Im  Lager  fanden  die
Einsatzkräfte  umfangreiches
Beweismaterial:  eine  Truhe  mit
mutmaßlicher  Beute,
Einbruchswerkzeuge,  Knüppel
und  alchemistische  Tinkturen.
Letztere  wurden  der  Stadtwache
übergeben  und  sollen  von  einem
zertifizierten  Gildenalchemisten
untersucht  werden,  um  mögliche

Hinweise  auf  ihr  Vorgehen  und
mögliche Komplizen zu erhalten.

Die  erfolgreiche  Zusammenarbeit
von  Landwache  und  Garde  wird
von  vielen  gelobt.  „Die  Aktion
zeigt,  dass  Hammerburgs
Behörden  konsequent  gegen
Kriminalität  vorgehen“,  betonte
Senatorin Elisia Wolk. Für die
Bewohner  von  Doromaun  und
Hammerburg  ist  der  Schlag  ein
Zeichen für mehr Sicherheit in der
Region.

- SL -
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Verstärkung gesucht

Das Hammerburg Journal sucht
stets nach weiteren Journalisten.
Schick uns einfach deine Artikel!
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Zu ruhig im Faulviertel
Das  vergangene  Jahr  ist  an
niemandem  spurlos
vorbeigegangen,  doch  besonders
das  ruhelose  Faulviertel  war  oft
Schauplatz  größerer  Vorfälle.
Seitdem vor einigen Mondläufen
eine  aufgewiegelte  Gruppe
protestierend  durch  die  Straßen
zog, wurde es mit dem Einzug des
Winters  unheimlich  still.  Umso
lauter sind nun die Gerüchte, dass
die  Rädelsführer  des  Aufstands
spurlos  verschwunden  seien.
Einige  behaupten,  sie  hätten  die
Gruppe dabei  beobachtet,  wie  sie
eines  Nachts  mit  voll  gepackten
Seesäcken  eilig  in  Richtung
Hafen aufbrach.

Der  Hauptakteur  soll  ein  enger

Mitarbeiter von Raptor gewesen
sein,  der  bekannten  Hausherrin
dreier Bordelle im Viertel. Kurz
vor  seiner  Abreise,  bei  der  er
angeblich klimpernde Taschen bei
sich trug, setzte Raptor eine neue
Verwalterin ein. Sie erklärte, sie
wolle  jemanden  auf  dem  Posten
haben,  dem sie  vertraut  und  der
nicht  versuche,  ihr  Geld  für  sich
zu  behalten.  Der  ehemalige
Mitarbeiter  wurde  zuletzt  von
Hafenarbeitern gesehen, wie er ein
Schiff  bestieg.  Nach  seinem
Verschwinden  herrschte
vorübergehend eine ungewöhnliche
Ruhe  im  Viertel,  fast  so,  als
hielten  die  Bewohner  den  Atem
an. Doch diese Ruhe währte nicht
lange,  und  das  übliche  Treiben

kehrte bald zurück.

Trotzdem  halten  sich  hartnäckig
Gerüchte. In den letzten Monaten
soll  Raptor  die  Stadt  häufiger
und länger verlassen haben, als es
für  sie  üblich  ist.  Unter  den
Damen der käuflichen Zuneigung
wächst die Besorgnis. Dabei fällt
in  den Gesprächen immer wieder
der Name Elendur, der sich selbst
als  „ärmerster  Mann“  bezeichnet.
Es wird gemunkelt, er könnte mit
Raptors  Abwesenheit  zu  tun
haben  und  womöglich  versuchen,
die Bordelle an sich zu reißen.

- HB -

Unfall an der Magier-Akademie: Unvorsichtiger Novize entfesselt Chaos
In  der  ehrwürdigen  Magier-
Akademie  zu  Hammerburg,
berühmt  für  die  Kunst  der
Zauberei, ereignete sich jüngst ein
bedauerlicher  Vorfall.  Ein
unbedachter  Novize  wagte  es,
einen  Feuerzauber  zu  entfesseln,
ohne  die  nötigen  Kenntnisse  zu
haben, diesen zu kontrollieren.

Während  der  Übung  in  einem
Saal  der  Akademie  geriet  der
Zauber  schnell  außer  Kontrolle
und  entzündete  die  umstehenden
Materialien.  Panik  brach  unter
den  Anwesenden  aus,  doch  die
erfahrenen  Magister  eilten  zur
Hilfe  und  konnten  das  lodernde
Inferno  mit  geschicktem  Zauber

eindämmen.

Obgleich  glücklicherweise
niemand ernsthaft verletzt wurde,
erlitten  einige  Schüler  leichte
Verbrennungen  und  mussten
geheilt werden. Sir Matrim war
außer  sich  und  hat  sofort
Maßnahmen getroffen,  damit ein
solches  Unglück  nicht  erneut
auftreten kann.

Möge  dieser  Vorfall  allen
Lehrlingen als  Mahnung dienen,
mit Bedacht und Respekt vor der
Magie zu handeln.

- HB -
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Dir fehlt der Sinn im Leben?
Du willst Struktur und einen

geregelten Alltag?
Du möchtest Gutes bewirken?

Werde ein Held Hammerburgs!
Werde Teil der Stadtwache!
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Jahreshauptversammlung der Handelsgilde Hammerburgs: Wirtschaft unter der Lupe
Im vergangenen Monat trat die
Handelsgilde Hammerburgs zu
ihrer  alljährlichen
Jahreshauptversammlung
zusammen.  Unter  der  Leitung
des  Aldermanns  Albrecht
Jentsch  fanden  sich  die
Vertreter  der  großen
Handelshäuser  und
unabhängige  Kaufleute  in  der
prunkvollen Gildenhalle ein, um
die  Entwicklungen  des
vergangenen  Jahres  zu
analysieren  und  Perspektiven
für die Zukunft zu besprechen.

Im Zentrum der Diskussionen
standen  der  Warenumschlag
und  der  Handelsumsatz  des
letzten Jahres. Wie Aldermann
Jentsch  betonte,  hat  sich
Hammerburg  erneut  als
bedeutender  Umschlagplatz  in
der  Region  bewährt.  Die
geschützte  Lage  des  Hafens
bleibt  ein  zentraler  Faktor  für
den wirtschaftlichen Erfolg der
Stadt. 

Die  altehrwürdigen
Handelshäuser  die  seit
Jahrhunderten  das
wirtschaftliche  und  politische
Leben  der  Stadt  prägen,
stellten  ihre  Berichte  und

Strategien vor. 

Das  Handelshaus  Liszt
verzeichnete  erneut  und  trotz
gelegentlicher
Marktschwankungen  einen
soliden  Gewinn  durch  den
Handel  mit  Gewürzen,
insbesondere  Pfeffer  und
Safran.

Haus  Savelli,  das  nicht  nur
durch  seinen  Handel,  sondern
auch  durch  die  politische
Position Richard Savellis als
Sprecher des Senats Einfluss
ausübt,  rief  zur  gemeinsamen
Stärkung  der  Stadt  als
zentralem  Handelsplatz  auf.
„Der Wohlstand Hammerburgs
hängt  von  unserem
gegenseitigen  Vertrauen  und
der  Zusammenarbeit  ab  –
innerhalb der Gilde und darüber
hinaus“,  betonte  Savelli  in
seiner  Rede  und  spielte  damit
offensichtlich  auf  die  Grüne
Affäre an.

Neben  den  großen  Häusern
wurden  auch  Stimmen
aufstrebender Händler laut, die
vor  allem  den  eingeschränkten
Zugang zu Lagerflächen in der
Nähe  des  Hafens  kritisierten.

Hier  versprach  Aldermann
Jentsch,  die  Bedürfnisse
kleinerer  Händler  in  den
Bemühungen  um  eine
Modernisierung  der
Hafeninfrastruktur  zu
berücksichtigen.

Ein weiteres Thema waren die
Herausforderungen  des
Importhandels,  welcher  durch
die  jüngst  gestiegene
Piratenaktivität  auf  den
Seewegen  erschwert  wird.
Liora  Alvensen,  bekannt  im
Kunsthandel,  rief  die
Mitglieder der Gilde dazu auf,
gemeinsam Lösungen zu finden,
um  den  Warenfluss
sicherzustellen.

Abseits  der  wirtschaftlichen
Zahlen blieb die Versammlung
ein Beispiel für die einzigartige
Balance  zwischen  Kooperation
und Wettbewerb, die die Gilde
prägt.  Auch  wenn  die  großen
Handelshäuser  oft  eigene
Interessen vertreten, zeigte die
Jahreshauptversammlung, dass
sie  ein  gemeinsames  Ziel
verbindet:  Hammerburgs
Position als Handelsmetropole
zu sichern und auszubauen.

- SL -
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Leute von Heute sucht Gesprächspartner
Für  die  monatliche  Kolumne
“Leute  von  Heute”  sucht
Siegbert  Lutz  neue
Gesprächspartner!

Siegbert  Lutz,  der  bekannte
Kolumnist  des  Hammerburg
Journals,  sucht  Bürger  und
Gäste  der  Hammerburg,  die
bereit sind, ein kurzes Gespräch
mit  ihm zu  führen,  das  in  der
beliebten Kolumne “Leute  von
Heute” veröffentlicht wird.

Unter  den  bisherigen
Gesprächspartnern  fanden  sich
bereits  berühmte
Persönlichkeiten  wie  Doktor
Guy  O’Brian,  Commodore
Skip und Durek Steinbrecher.
Möchtest  du  deine  Geschichte
mit  den  Lesern  des  Journals
teilen?  Oder  kennst  du
jemanden, dessen Name sich in
die  Liste  dieser
Persönlichkeiten  einreihen

sollte?

Teile uns den Namen und eine
Kontaktmöglichkeit  über  den
Mobilen  Briefkasten  mit,  und
unsere Redaktion wird sich bei
dir melden. Damit die Kolumne
“Leute  von  Heute”  auch  in
Zukunft  spannende  und
interessante  Gespräche  liefern
kann!

- SL -

Bretonia am Ende?
Ein  schwerer  Schlag  für
Bretonia:  Reikländische
Truppen  haben  das  Heer  des
angesehenen  Gralsritters  Sir
Gideo  de  Vallas  in  einer
entscheidenden  Schlacht
vollständig  zerschlagen.  Die
einst als unbesiegbar geltenden
bretonianischen  Streitkräfte
scheinen ihren Nimbus verloren
zu  haben.  Augenzeugen
berichten,  dass  Sir  Gideo
inmitten der Kämpfe vergeblich
die Herrin vom See angerufen
habe,  deren  Unterstützung als
göttlich  gilt.  Doch  weder

Wunder  noch  rettender
Beistand  hielten  die
überwältigenden  Truppen  des
Reiklands auf.

Dieser  Sieg  könnte  nicht  nur
militärische,  sondern  auch
symbolische Auswirkungen auf
das  von  Rittern  und  der
Gralslegende  geprägte
Bretonia  haben.  Mit  der
Niederlage  von  Sir  Gideo  de
Vallas steht das Land vor der
Frage, ob die Gralsritter ihren
Status als göttliche Beschützer
noch  aufrechterhalten  können.

Unter  den  bretonianischen
Adelsfamilien brodelt es bereits
–  Gerüchte  über  Intrigen  und
Zweifel an der Herrin vom See
werden laut.

Der Sieg des Reiklands lässt
zudem  befürchten,  dass  die
Feinde  Bretonias  die
Gelegenheit nutzen könnten, um
weiter  vorzurücken.  Ob  sich
das  Königreich  von  dieser
Niederlage erholen kann, bleibt
ungewiss.

- GK -

Vorsicht ist geboten!
Die  reisende  Zirkustruppe
"Raimundus  Manege",  die
derzeit  in  der  Region gastiert,
sorgt für Besorgnis. Behörden
warnen  davor,  dass  einige
Mitglieder  der  Truppe

übertragbare  Krankheiten  mit
sich  bringen  könnten.
Besonders  wird  davon
abgeraten, intime Kontakte mit
Zirkusmitgliedern  einzugehen,
da das Risiko einer Ansteckung

hoch  ist.  Besucher  sollten
Vorsicht  walten  lassen  und
sich im Zweifel  an die  örtliche
Heilergilde wenden.

- GK -
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Die Gerüchte über die alle Sprechen?!
Ist es wahr, was auf der Gerüchteseite steht? Das ist 'ne gute Frage. Wir haben weder die Möglichkeiten, noch das Wissen es zu
überprüfen. Und eine weitere Quelle... Naja wie das so ist... Die Wahrheit wird, wie man weiß, wie immer klein gehalten. Was davon
kann man denn glauben, wenn alles verheimlicht wird? Zutrauens wert ist es denen auf jeden Fall! Zugeben wird es aber keiner. Wie wahr
es ist, muss jeder selbst entscheiden. Wer am lautesten schreit, hat doch immer am meisten zu verbergen. Wer die Wahrheit bedroht, fühlt
sich wohl ertappt. (Aus juristischen, gesundheitlichen und feuerversicherungs Gründen behalten wir uns vor, Texte zu kürzen.) 

-------------                          --------------                              ------------

- Renja hat Lepra! -

- Elendor auf die #1 -

- Connor isst nur dann Kekse, wenn der Hobbit
dran geleckt hat -

- Halfdan der Bär findet das Befragen von Toten
sei widernatürlich und schwarze Magie -

- Tomen ist eine Memme -

- Elendor hat sogar seine Mutter verkauft -

- Elendor behauptet Tomen ist eine Memme -

- Albrecht zahlt seinen Angestellten sehr viel -

- Renja aus Raimundus Manege verbreitet
Geschlechtskrankheiten! Vorsicht! Lasst euch nicht

mit ihr ein! -

- Elendor ist garnicht arm -

- Elendor ist so arm, er sammelt Pfand auf
Wintermärkten -

- Für mehr Elendor -

- Ich würde mir ja nicht unegfragt alles in den
Mund stecken… -

- Arabella Ohr riecht komisch -

- Junifreys Kekse sind vergiftet -

- Der Imperator Karl Franz sind eigentlich 2
Zwerge, Charles und Francois, das habe ich gehört,

denk doch mal nach!!!! Das sagen Alle!!! -

- Junifrey fordert Erik Ravenson zum Wetttrinken
heraus. “Ich trinke dich unter den Tisch!” -

- Skip und Raudka werden von Asathor getraut -

- Elendor hat Stadt verloren -

- “Fassbier und Paladosen” ist Elendors
Lieblingslied -

-Lulu zahlt 5 Gold für einen Abend mit einer Frau-

- Bruno ist ein professioneller Anstands- und
Sittenüberwacher -

- Elendor möchte seine Anteile der Destille
verkaufen -

- Skip isst von Böden und Schlürft von Tischen -

- Skip ist nicht stubenrein -

- Tomen erleidet eine Männergrippe -

- Elendor hat einen kleinen… -

- Elendor ist nur noch drittärmster Mensch -

- Elendor zurück im Rennen! Anteil rasant auf
knapp 40% gestiegen! -

Nachdruck und jede Verbreitung ohne Vereinbarung untersagt. Ohne alle Gewähr.

Handelsnotizen
- Tendenzen -

Steigende Nachfrage nach 
Metallen und exotischen Gütern.
Preise für Getreiden stabil.

- Der Wechselkurs -
für “Standard“-Münzen

Kupfer 9:1 Silber
Silber 9:1 Gold

- Hammerburg Aktuell -

Die Nacht ist dunkel und voller
Schrecken. Nehmt stets eine

Laterne oder Fackel mit!
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Unsere Marktseite
// Stellenmarkt // Kontaktanzeigen // Bekanntmachungen // Sonstiges //

OT

Ich verkaufe viel Kleidung in der Größe 36/34.

Gerne bei „Karo melden.

Piet Stobb’s
Karrenwerkstatt und Hufschmiede

Gutjahr Handkarrenräder
mit benagelter Bebänderung

Ø 11/2 Ellen für 13 Kupfertaler
Ø 3 Ellen für 18 Kupfertaler

(3/4)

Sprodden von Sprodden Hein sind die besten
Sprodden im ganzen Land.

Kauf jetzt Heins Sprodden, denn nur Sprodden
Hein hat die besten Sprodden.

(1/1)

Erlesene Liköre – Groß- und Einzelhandel

(5/6)

Barden und Taenzerinnen gesucht

Fuer die bevorstehende Ankunft von Don
Cojones Cravallo sucht die Familie Barden

und Taenzerinnen.

Die Familie Cravallo freut sich bereits sehr
auf den Don, der in den naechsten Monaten

nach einer langen Reise wieder in seine
Heimatstadt zurueckkehren wird.

Es wird ein grosses Fest zu Ehren des Dons
geben. Alle Barden und Taenzerinnen

koennen sich direkt bei der Familie Cravallo
melden.

Die Bezahlung wird sehr ueppig ausfallen.
(3/3)

Amroth bietet Tränke jeglicher Art
z.B. Heil- und Stärkungs-Tränke.

zu finden in der
Marktschänke “Der geknickte Fuß“

beim Phönixbanner.

Gilde des Phönix sucht weitere Alchemisten.

(12/12)

Gesucht:
Konstruktionsplan für einen zweiachsigen Wagen,

Zwei- bis Vierspänner.
Preis verhandelbar.

Melden bei Meister Elendor

(5/12)

Für eine Anzeige bitte bei der Zeitung oder dem Verkäufer melden. Preis: 3 Monate für 1 Kupfer.
Auch per Brieftaube erreichbar: orga@hammerburg-larp.de
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Lokalteil - Südstadt  

Bezirke Stadtrat Besonderheiten

Große Stadtkarte der Hammerburg
beim Wirt erhältlich

Landkarte bei der Schreibergilde erhältlich

1 Nordburg Sir Matrim Magier-Akademie

2 Hochstadt Doktor Guy O Brian’ Universit t, Heilergildeä

3 Barakenstadt Jago Lopez Waisenhaus, Friedhof

4 Faulstadt H. Hermann Zwergenst tzpunkt Garmund , Bordelle von Raptorü „ “

5 Neutrales Viertel Senator R. Savelli Taverne Zum Tanzendem Einhorn„ “, Ratshalle

6 Handelsviertel F. Feffersack Handelsgilde, Kontorh userä

7 S dstadtü Ragna Graumarm Makrtsch nke Der geknickte Fu , Armenspeisungä „ ß“

8 Eisernes Viertel Rosalina G. de la Rocca Kaserne der Garde, Hauptquartier der Stadtwache

A Nordergeest B. Bohnenbl teü Festung der Garde, Handelsweg zur Echeburg

B Doromaun G. Granitkinn Sagaberg, Steinbruch, Triumvirat der Z nfteü

C Dohlenmarsch K. Kirschkern Handelsweg zum Dat Ole Land, Pachtforst

Wichtige Persönlichkeiten: 
Sean Shawn, Leutnant der Stadtwache der Südstadt
Skip, Hafenmeister der Hammerburg, Käp’ten vom Schiff Roter Stern, sucht Verstärkung, verschenkt keine Boote

Marktschaenke „Der Geknickte Fuß“
  Friedhelm Knickfuß, Wirt, Hobbit-Meisterkoch
  Lieselotte, Schankmagd
  Lieselotte, die andere Schankmagd
  Griffin, Schankknecht
  Kisa, Schankmagd
  Liz, Schankmagd

Besatzung der Laguna
  Nero DaCosta, Kapitän, Piratenjäger
  Joaquin Castaneda, Erster Offizier

Nordfraktion
  Halfdan „der Bär“ Eriksson, Jarl des Bären-Clans
  Raudka vom Bären-Clan

Handelshaus Sey / Destillerie „Elendor & Sey“
  Auriga Sey, Kaufmann, Reeder, Schreiber, Diplomat
  Elendor, Geschäftsmann, Fährenreeder
  Kjelt, Lagermeister
  Aleen, Navigatorin der „Dauntless“, Barbierin
  Erik Ravenson, Navigator der „Elias“
  Connor Lawrence, Hauptverwalter des Hauses Sey

Soldgruppe „Freye Raben“
  Tomen, Veðkarl
  Tahar, Söldner
  Junifrey, Heilerin & Alchemistin
  Freyson, Söldner

Handelshaus Drei Waben
  Thula Ahndahl
  Tjorben Pier

Familie De la Rocca
  Diego De la Rocca, Kaufmann, vermittelt in der 

Liebesbranche
  Naia, Herzdame der ersten Stunde
  Valerie, die schönste Blume der Hammerburg
  Dexter, der Mann mit den Wunderhänden

Compagnia Mercantile di Corte Volpone
  Senor Volpone
  Claudio Coltello
  Leander Trovato
  Solveig

Flammende Feder, Träumende Nixe & Wandelnde Winde
  Raptor, Besitzerin
  Raudka, Verwalterin

Unabhaengige und Einzelpersoenlichkeiten
  Amroth, lizensierter Alchemist und Trankhandel
  Käp’ten Falconer, der Schwertwal der Marine
  Natix, Manufaktur Natix, Schmuck-Salwürkerin
  Markus, Söldner
  Albrecht von Falkenstein, Teppichhandel
  Felix, Sprengmeister

  Luca Rodrigez, Wichtiger als die Herzdamen
  Aphelion, Magierlehrling
  Arabella Bockelbaum
  Gondo, Asylant aus dem Imperium der Sonne
  Hagen Beck, Wagenbauer

Euer Name ist nicht dabei? Hinterlasst euren Namen, Zugehörigkeit und weitere
Informationen einfach im mobilen Briefkasten des Journals auf dem Tresen!
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